
Sicherheitstechnik

Allgemeines:

· Vor Beginn der Arbeit informieren. z.B.: Sicherheitsdatenblatt, Betriebsanweisungen, etc.

· Schutzkleidung und –ausstattung benutzen. z.B.: Laborkittel, Schutzbrille, geschlossene Schuhe, Schutzhandschuhe, Abzug, etc.

· Essen, Trinken und Rauchen im Labor ist verboten

Sicherer Umgang mit Gefahrenstoffen:

· Gefahrensymbole sowie R- und S-Sätzen beachten und entsprechende Schutzbestimmungen einhalten

· Chemikalien müssen sorgfältig gekennzeichnet sein.

· Chemikalien sicher aufbewahren: Brennbare Flüssigkeiten in einem brandsicheren und belüfteten Sicherheitsschrank aufbewahren. Giftige Substanzen werden in einem abschließbaren Schrank aufbewahrt. Immer Verschließbare Gefäße verwenden.

· Sicherer Transport: Immer nur ein Gefäß auf einmal tragen, sofern das Gewicht nicht zu hoch ist. Sobald mehrer Gefäße transportiert werden müssen, Waagen, Tragetaschen oder sonstige Hilfen einsetzen.

· Beim Ab- und Umfüllen müssen Trichter, Pipetten oder Spateln eingesetzt werden. Verunreinigte Gefäße müssen sofort abgewischt werden

· Chemikalien dürfen nicht über 1,50 m Höhe gelagert werden.

· Bei Kontakt von Chemikalien mit der Haut, betroffene Partie sofort abwaschen. Bei großflächiger Belastung Notdusche verwenden. Selbiges gilt für Berührungen mit den Augen, sowie Verbrennungen.

· Kontaminierte Kleidung ausziehen.

· Beim Verschlucken von Chemikalien kein Erbrechen auslösen, da manche Chemikalien zu Verletzungen der Organe führen können. Bei ätzenden Chemikalien in kleinen Schlücken Wasser trinken. Sonstige Informationen dem Sicherheitsdatenblatt entnehmen. Immer einen Arzt konsultieren. 

· Sicherheitsdatenblätter beachten

Apparaturen:

· Sie müssen spannungsfrei und sicher montiert sein.  

· Wärmequellen müssen schnell entfernbar sein.

· Laufende Apparaturen müssen beaufsichtigt werden

· Vakuumapparaturen nur im Abzug bei geschlossener Scheibe benutzen.

· Vakuumpumpen müssen mit einer Sicherheitsflasche versehen werden.

Reinigung und Entsorgung:

· Chemikalienabfälle getrennt entsorgen. Unterteilt wird in: wasserlöslich, wasserunlösliche, halogenhältige und halogenfreie  Lösungsmittel, Schwermetallverbindungen, Öle, Nitroverbindungen,...

· Besonders gefährliche Stoffe müssen deaktiviert werden. z.B.: Natrium nicht einfach in Brocken wegwerfen

· Sicherdatenblätter beachten

Brandschutz und Verhalten im Brandfall:

· Vorsichtig beim Umgang mit explosionsgefährlichen, brandfördernden oder brennbaren Substanzen. z.B.: Leichtbrennbare Stoffe kühl Lagern. Braunglasflaschen verwenden, etc.

· Sich informieren wo Feuerlöscher, Löschdecken, Notduschen etc. zu finden sind

· Druckgasbehälter sind kühl und standsicher zu lagern.

· Zur Lagerung von Chemikalien siehe oben. Kühlschränke in denen gefährliche Stoffe gelagert werden, dürfen nicht beleuchtet sein, da es durch einen Funkelschlag zur Explosion kommen könnte.

· Je nach Stoffklasse geeigneten Feuerlöscher verwenden. z.B.: Brennende Metalle oder Öle nicht mit Wasser löschen.

· In der Regel ist ein Brand ist ein Brand von unten nach oben zu bekämpfen. Ausnahmen: Tropf- oder Fließbrand.

· Brandbekämpfung nur dann selbst vornehmen wenn KEINE Gefahr für einen selbst vorliegt. Es gilt: Alarmieren – Retten - Löschen

Sicherheitstechnik im Labor

R-Sätze und S-Sätze
· Die R-Sätze geben Hinweise über besondere Gefahren beim Umgang mit dem Stoff.

· Die S-Sätze geben Auskunft über die Sicherheitsratschläge für den Umgang mit dem Stoff.
R-Sätze

	R 1
	In trockenem Zustand explosionsgefährlich

	R 2
	Durch Schlag, Reibung, Feuer oder andere Zündquellen explosionsgefährlich

	R 3
	Durch Schlag, Reibung, Feuer oder andere Zündquellen besonders explosionsgefährlich

	R 4
	Bildet hochempfindliche explosionsgefährliche Metallverbindungen

	R 5
	Beim Erwärmen explosionsfähig

	R 6
	Mit und ohne Luft explosionsfähig

	R 7
	Kann Brand verursachen

	R 8
	Feuergefahr bei Berührung mit brennbaren Stoffen

	R 9
	Explosionsgefahr bei Mischung mit brennbaren Stoffen

	R 10
	Entzündlich

	R 11
	Leichtentzündlich

	R 12
	Hochentzündlich

	R 14
	Reagiert heftig mit Wasser

	R 15
	Reagiert mit Wasser unter Bildung hochentzündlicher Gase

	R 16
	Explosionsgefährlich in Mischung mit brandfördernden Stoffen

	R 17
	Selbstentzündlich an der Luft

	R 18
	Bei Gebrauch Bildung explosionsfähiger/leichtentzündlicher Dampf- Luftgemische möglich

	R 19
	Kann explosionsfähige Peroxide bilden

	R 20
	Gesundheitsschädlich beim Einatmen

	R 21
	Gesundheitsschädlich bei Berührung mit der Haut

	R 22
	Gesundheitsschädlich beim Verschlucken

	R 23
	Giftig beim Einatmen

	R 24
	Giftig bei Berührung mit der Haut

	R 25
	Giftig beim Verschlucken

	R 26
	Sehr giftig beim Einatmen

	R 27
	Sehr giftig bei Berührung mit der Haut

	R 28
	Sehr giftig beim Verschlucken

	R 29
	Entwickelt bei Berührung mit Wasser giftige Gase

	R 30
	Kann bei Gebrauch leicht entzündlich werden

	R 31
	Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase

	R 32
	Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase

	R 33
	Gefahr kumulativer Wirkungen

	R 34
	Verursacht Verätzungen

	R 35
	Verursacht schwere Verätzungen

	R 36
	Reizt die Augen

	R 37
	Reizt die Atmungsorgane

	R 38
	Reizt die Haut

	R 39
	Ernste Gefahr irreversiblen Schadens

	R 40
	Irreversibler Schaden möglich

	R 41
	Gefahr ernster Augenschäden

	R 42
	Sensibilisierung durch Einatmen möglich

	R 43
	Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich

	R 44
	Explosionsgefahr bei Erhitzen unter Einschluß

	R 45
	Kann Krebs erzeugen

	R 46
	Kann vererbbare Schäden verursachen

	R 48
	Gefahr ernster Gesundheitsschäden bei längerer Exposition

	R 49
	Kann Krebs erzeugen beim Einatmen

	R 50
	Sehr giftig für Wasserorganismen

	R 51
	Giftig für Wasserorganismen

	R 52
	Schädlich für Wasserorganismen

	R 53
	Kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben

	R 54
	Giftig für Pflanzen

	R 55
	Giftig für Tiere

	R 56
	Giftig für Bodenorganismen

	R 57
	Giftig für Bienen

	R 58
	Kann längerfristig schädliche Wirkungen auf die Umwelt haben

	R 59
	Gefährlich für die Ozonschicht

	R 60
	Kann die Fortpflanzungsfähigkeit beeinträchtigen

	R 61
	Kann das Kind im Mutterleib schädigen

	R 62
	Kann möglicherweise die Fortpflanzungsfähigkeit beeinträchtigen

	R 63
	Kann das Kind im Mutterleib möglicherweise schädigen

	R 64
	Kann Säuglinge über die Muttermilch schädigen

	R 65 
	Gesundheitsschädlich: kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen.

	R 66 
	Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen

	R 67 
	Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen


S-Sätze

	S 1
	Unter Verschluß aufbewahren

	S 2
	Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen

	S 3
	Kühl aufbewahren

	S 4
	Von Wohnplätzen fernhalten

	S 5
	Unter ... aufbewahren (geeignete Flüssigkeit vom Hersteller anzugeben)

	S 6
	Unter ... aufbewahren (inertes Gas vom Hersteller anzugeben)

	S 7
	Behälter dicht geschlossen halten

	S 8
	Behälter trocken halten

	S 9
	Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren

	S 12
	Behälter nicht gasdicht verschließen

	S 13
	Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten

	S 14
	Von ... fernhalten (inkompatible Substanzen sind vom Hersteller anzugeben)

	S 15
	Vor Hitze schützen

	S 16
	Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen

	S 17
	Von brennbaren Stoffen fernhalten

	S 18
	Behälter mit Vorsicht öffnen und handhaben

	S 20
	Bei der Arbeit nicht essen und trinken

	S 21
	Bei der Arbeit nicht rauchen

	S 22
	Staub nicht einatmen

	S 23
	Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen (geeignete Bezeichnung(en) vom Hersteller anzugeben)

	S 24
	Berührung mit der Haut vermeiden

	S 25
	Berührung mit den Augen vermeiden

	S 26 
	Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren

	S 27
	Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen

	S 28
	Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel ... (vom Hersteller anzugeben)

	S 29
	Nicht in die Kanalisation gelangen lassen

	S 30
	Niemals Wasser hinzugießen

	S 33
	Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen

	S 35
	Abfälle und Behälter müssen in gesicherter Weise beseitigt werden

	S 36
	Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

	S 37
	Geeignete Schutzhandschuhe tragen

	S 38
	Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen

	S 39
	Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen

	S 40
	Fußboden und verunreinigte Gegenstände mit ... reinigen (Material vom Hersteller anzugeben)

	S 41
	Explosions- und Brandgase nicht einatmen

	S 42
	Bei Räuchern/Versprühen geeignetes Atemschutzgerät anlegen (geeignete Bezeichnung(en) vom Hersteller anzugeben)

	S 43
	Zum Löschen ... (vom Hersteller anzugeben) verwenden (wenn Wasser die Gefahr erhöht, anfügen: 'Kein Wasser verwenden')

	S 45
	Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, dieses Etikett vorzeigen)

	S 46
	Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen

	S 47
	Nicht bei Temperaturen über ... øC aufbewahren (vom Hersteller anzugeben)

	S 48
	Feucht halten mit ... (geeignetes Mittel vom Hersteller anzugeben)

	S 49
	Nur im Originalbehälter aufbewahren

	S 50
	Nicht mischen mit ... (vom Hersteller anzugeben)

	S 51
	Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden

	S 52
	Nicht großflächig für Wohn- und Aufenthaltsräume zu verwenden

	S 53
	Exposition vermeiden - vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen

	S 56 
	Diesen Stoff und seinen Behälter der Problemabfallentsorgung zuführen

	S 57
	Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter verwenden

	S 59
	Information zur Wiederverwendung/Wiederverwertung beim Hersteller/Lieferanten erfragen

	S 60
	Dieser Stoff und sein Behälter sind als gefährlicher Abfall zu entsorgen

	S 61
	Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Besondere Anweisungen einholen/Sicherheitsdatenblatt zu Rate ziehen

	S 62
	Bei Verschlucken kein Erbrechen herbeiführen. Sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder dieses Etikett vorzeigen

	S 63 
	Bei Unfall durch Einatmen: Verunfallten an die frische Luft bringen und ruhigstellen

	S 64 
	Bei Verschlucken Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei Bewußtsein ist)


Gefahrensymbole & -bezeichnungen
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	Ätzend (C)

Stoffe, die bei Berührung mit der Haut bzw. den Schleimhäuten zu Zerstörung des Körpergewebes führen können.
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Explosionsgefährlich (E)

Stoffe, die z. B. durch Hitze, Reibung, Schlag oder Initialzündung zur Explosion gebracht werden können.
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Hochentzündlich (F+)

Gase oder Stoffe, deren Dämpfe mit der Umgebungsluft explosionsfähige Gemische bilden, die bei Anwesenheit einer Zündquelle (z.B. offenes Feuer, heiße Oberflächen, elektrostatische Entladung, Rauchen) sehr leicht entzündet werden können (Flammpunkt unter 0 °C und Siedepunkt unter 35 °C).
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Leichtentzündlich (F)

Stoffe, deren Gase mit der Umgebungsluft explosionsfähige Gemische bilden, die bei Anwesenheit einer Zündquelle (z.B. offenes Feuer, heiße Oberflächen, elektrostatische Entladung, Rauchen) leicht entzündet werden können (Flammpunkt unter 21 °C). Stoffe mit einem Flammpunkt zwischen 21 °C und 55 °C werden als entzündich bezeichnet.
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Umweltgefährlich (N)

Stoffe oder Zubereitungen, die selbst oder deren Umwandlungsprodukte, die Beschaffenheit des Naturhaushaltes, von Wasser, Boden oder Luft, Klima, Tieren, Pflanzen oder Mikroorganismen derart zu verändern, daß dadurch sofort oder später Gefahren für die Umwelt herbeigeführt werden können.
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Brandfördernd (O)

Stoffe, die einen Brand ohne Luftzufuhr unterhalten können.
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Giftig (T)

Stoffe, die in geringen Mengen vorübergehende oder bleibende Gesundheitsschäden hervorrufen oder zum Tode führen können.
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Sehr giftig (T+)

Stoffe, die bereits in sehr geringen Mengen vorübergehende oder bleibende Gesundheitsschäden hervorrufen oder zum Tode führen können.
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Reizend (Xi)

Stoffe, die bei Berührung mit der Haut bzw. den Schleimhäuten Entzündungen hervorrufen können.
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Gesundheitsschädlich (Xn)

Stoffe, die vorübergehende oder bleibende Gesundheitsschäden hervorrufen oder zum Tode führen können.




